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 KURSTERMINE: 01. 03. 2010 bis 05. 08. 2010 (Vollzeit + 14-tägig)
Tag der offenen Tür am 31. Oktober 2009 ab 10 Uhr

Meisterausbildung für Zahntechniker

Fortbildung für Zahntechniker

ZTM Stephan Rohnstock
Meine Meisterausbildung absolvierte ich in unterschiedlichen Varianten. Zuerst legte ich die
Teile III und IV in Teilzeitlehrgängen in Kassel und in meinem Heimatort Bad Hersfeld ab. Danach
war ich auf der Suche nach einer geeigneten Meisterschule für die praktische Ausbildung
sowie die Fachtheorie. Nach eingehenden Recherchen im Internet stieß ich auf die Meisterschule
Ronneburg. Im März 2008 besuchte ich die Schule zum Tag der offenen Tür und war mir
danach ziemlich schnell sicher, dass ich die Teile I und II in Ronneburg belege. Ich entschied
mich für die Vollzeitvariante (beide Teile in sechs Monaten), da ich meine Meisterprüfung so
schnell wie möglich ablegen wollte. Von meiner Familie sowie von meinem Chef (Zahnatelier
Feinschliff GmbH) erhielt ich die volle Unterstützung. Also zog ich für ein halbes Jahr nach
Ronneburg. Ich besuchte die Meisterklasse M 25 von Juni bis November 2008 und legte im
Frühjahr 2009 erfolgreich die Meisterprüfung vor der Handwerkskammer Erfurt ab. Rückblickend
kann ich feststellen, dass die Vorbereitung auf die Prüfung sehr tiefgreifend und zielgerichtet
war und der sehr umfangreiche Unterrichtsstoff hervorragend von den Referenten der
Meisterschule vermittelt wurde. Ich blicke auf diese Zeit mit vielen schönen Erinnerungen
zurück, die ich nicht missen möchte. Es gab immer etwas zu lachen und es herrschte eine
freundschaftliche, familiäre Atmosphäre, die es mir ermöglichte, mit Freude und Motivation
die unbestritten anstrengende Ausbildung und Prüfung zu meistern. Mein besonderer Dank
gilt dem Team der Meisterschule Ronneburg. Im Nachhinein kann ich sagen, dass es die
richtige Entscheidung war, die Meisterprüfung zu machen. Ich würde es wieder tun!!!

Was spricht für Ronneburg?

1 Vollzeitausbildung Teil I und Teil II mit 1.150
Unterrichtsstunden in nur 6 Monaten;
1 Splitting, d. h. Unterrichtstrennung Theorie
und Praxis; wochenweise wechselnd Schule
bzw. Heimatlabor (Kundenkontakt bleibt
erhalten); Ausbildungsdauer 1 Jahr;
1 Belegung nur Teil I bzw. nur Teil II möglich;
1 Blockkurs (Freitag/Samstag) – alternativ;
1 Aufnahmetest 1 Tag Fachpraxis;
1 Praxis max. 15 Teilnehmer (intensives Arbeiten);
1 kontinuierliche Arbeit am Meistermodell bis
zur zweimaligen Fertigstellung der Kombi- und
Brückenprothese mit anschließender individueller
Auswertung durch den Referenten;
1 praktische Wochenkurse durch die Schulleiterin;
1 freie Referenten (nicht firmengebunden, auch
an anderen Meisterschulen tätig);
1 zusätzlich Spezialkurse (u. a. KFO-FKO,
Totalprothetik);
1 modernster Laborausstattungsstandard;
1 ausgewogenes Preis-Leistungs-Verhältnis;
1 Geräte, Grundmaterialien und Skripten kostenfrei;
1 Sonderkonditionen durch Preisrecherchen
und Sammelbestellungen sowie bei Teilnahme
an Kursen außerhalb der Meisterausbildung;
1 Exkursion in ein Dentalunternehmen mit
lehrplanintegrierten Fachvorträgen;
1 kurzfristige Prüfungstermine vor der HWK;
1 Lehrgangsgebühr in bis zu 7 Raten während
des Kurses zahlbar;
1 preiswerte Unterkünfte in Schulnähe;
1 eigener Autobahnanschluss.

1995 begann sich die Bildungseinrichtung als erste private
Vollzeitmeisterschule in Deutschland zu etablieren. Inzwischen
ist sie eine feste Größe bei der Meisterausbildung im
Zahntechnikerhandwerk.

Thema Referent/-in Kurstermine Gebühr

Bahnhofstraße 2
07580 Ronneburg

Telefon: 03 66 02/9 21 70/-71
Telefax: 03 66 02/9 21 72
E-Mail: info@zahntechnik-meisterschule.de
www.zahntechnik-meisterschule.de

ZTM Gerald Haase,
DeguDent

ZTM Jürgen Freitag,
Bad Homburg

ZT Rainer Michel,
Bad Wildungen

ZTM Michael Perling,
Wegold

ZT Stefan Tiehe,
Siladent

ZT Karl-Heinz Körholz,
Dorsten

ZTM Thomas Mensing,
Dentaurum

Arjan Stok,
Wieland

03.11.2009

19./20.11.2009

20./21.11.2009

25./26.11.2009

10./11.12.2009

18./19.01.2010

03./04.02.2010

09.02.2010

zzgl. MwSt.

  90,– €

190,– €

395,– €

190,– €

190,– €

190,– €

190,– €

  75,– €

Lasertechnik (inkl.
Lasersicherheitsbeauftragter)

Verblendkurs „Signum/HeraCeram“

TeleRing®- und Einstückguss

Metallkeramik-Schichttechniken und
Farbenlehre

Einstückgusstechnik

Totalprothetik „TiF“

EOA nach Klammt

Qualitätsmanagement (inkl. Qualitäts-
sicherheitsbeauftragten-Zertifikat)
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